
Warum umweltverträgliche Beschaffung sinnvoll ist
Jedes Jahr kauft die öffentliche Hand in Berlin Produkte und Dienstleistungen im Wert 
von vier bis fünf Milliarden Euro ein. Dieses große Finanz- und Nachfragevolumen 
begründet eine hohe Verantwortung der öffentlichen Hand. Bereits seit 2013 legt der 
Berliner Senat deshalb verstärktes Augenmerk auf die Beschaffung umweltverträg-
licher Leistungen und Produkte. Die Verwaltungsvorschrift Beschaffung und Umwelt, 
kurz VwVBU, stellt ökologische Kriterien in den Mittelpunkt. Umweltverträgliche Be-
schaffung entastet die öffentlichen Haushalte und das Klima gleichermaßen: Um rund 
47 Prozent CO2 können gegenüber der konventionellen Beschaffung Treibhausgas-
emissionen durch die umweltverträgliche Beschaffung gesenkt werden. Zugleich kön-
nen pro Jahr 38 Millionen Euro eingespart werden. Zum Erklärfilm
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Neues Ausschreibungs- und Vergabegesetz in Kraft 
Am 1. Mai 2020 ist das neue Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG) in 
Kraft getreten. Das Gesetz findet auf alle Vergabeverfahren Anwendung, die nach 
dem 1. Mai 2020 begonnen werden. Das BerlAVG enthält zahlreiche Neuerungen. So 
wurden neue Wertgrenzen festgelegt. Das BerlAVG ist jetzt auf Vergabeverfahren mit 
folgenden Auftragssummen anwendbar:
�� alle öffentlichen Aufträge über Bauleistungen ab einem geschätzten Auftrags-

wert von 50.000 Euro (ohne Umsatzsteuer),
�� alle öffentlichen Aufträge über Liefer- und Dienstleistungen ab einem geschätz-

ten Auftragswert in Höhe von 10.000 Euro (ohne Umsatzsteuer).

Zudem verpflichtet das BerlAVG öffentliche Auftraggeber, bei der Vergabe von Aufträ-
gen ökologische Kriterien zu berücksichtigen. Bei der Festlegung der Leistungsanfor-
derungen soll umweltfreundlichen und energieeffizienten Produkten, Materialien und 
Verfahren der Vorzug gegeben werden.

Die Neuerungen werden im Rundschreiben 04/2020 umfassend erläutert. 

Das Gesetz einschließlich Gesetzesbegründung finden Sie im Vergabeservice des Lan-
des Berlin. 

Abfallwirtschaftskonzept 2020–2030 setzt ambitionierte Standards 
mit Berliner Zero-Waste-Strategie
Der Senat hat am 12. Mai auf Vorlage der Senatorin für Umwelt, Verkehr und Klima-
schutz, Regine Günther, das Berliner Abfallwirtschaftskonzept 2020–2030 mit einer 
weitreichenden Zero-Waste-Strategie beschlossen. Es wird nun dem Abgeordneten-
haus zur Beratung und endgültigen Beschlussfassung übersandt. 

Mit dem AWK 2020–2030 soll eine moderne Kreislaufwirtschaft in Berlin gestärkt und 
weiterentwickelt werden. Es setzt Maßstäbe in der Umsetzung des Leitbilds, immer 
weniger Abfälle zu produzieren und stabile ökologische Stoffkreisläufe durch Wieder-
verwendung und Recycling aufzubauen. Mittelfristig sollen in Berlin nur noch solche 
Abfälle energetisch verwertet werden, die nicht recyclingfähig sind. 

Senatorin Günther: „Unser neues Abfallwirtschaftskonzept 2020–2030 führt nicht 
einfach nur die bisherige Berliner Kreislaufwirtschaft fort, sondern setzt national und 
international neue Maßstäbe für eine konsequente kommunale Zero-Waste-Strate-
gie. Dieses Zero-Waste-Leitbild ist unverzichtbar, damit auch die Abfallwirtschaft 
durch Müllvermeidung, Ressourcensparsamkeit, Recycling und hochwertige Verwer-
tungssysteme dazu beiträgt, unsere Klimaschutzziele zu erreichen.“ 

Mehr Informationen
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https://www.berlin.de/vergabeservice/vergabeleitfaden/rundschreiben/
https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/abfall/newsletter/index.shtml
https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/abfall/konzept_berlin/
https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/abfall/konzept_berlin/
https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/abfall/konzept_berlin/
https://www.berlin.de/vergabeservice/nachhaltige-beschaffung/artikel.865276.php
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VwVBU: Neue Leistungsblätter für Straßen- und Wegebau in  
Vorbereitung
Auch im Straßen- und Wegebau soll die Rohstoffproduktivität künftig signifikant er-
höht werden. So sollen künftig statt Natursteinen vermehrt Recyclingbaustoffe einge-
setzt werden. Beim Straßenbau soll grundsätzlich nur RC-Gesteinskörnung eingesetzt 
werden. Um dies zu regeln, wurden neue Leistungsblätter für die VwVBU erarbeitet. 
Das von der Senatsumweltverwaltung beauftragte ifeu – Institut für Energie- und Um-
weltforschung Heidelberg GmbH hat entsprechende Umweltanforderungen für den 
Einsatz von Recycling-Baustoffen im Tiefbau/Straßenbau erarbeitet, die bereits jetzt 
von den Straßenbaubehörden angewendet werden 

Zudem wird ein neues Leistungsblatt für den Radwegebau erstellt. Die Umweltschutz-
anforderungen wurden auf der Basis eines weiteren Gutachtens entwickelt und zielen 
ebenfalls darauf, den Einsatz von Recyclingbaustoffen zu erhöhen. 

Bei der nächsten Fortschreibung der VwVBU werden die neuen Leistungsblätter in die 
Verwaltungsvorschrift verbindlich aufgenommen.
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© SenUVK/Gestaltung: Design-Gruppe

Karte zu Radschnellverbindungen im Berliner  
Stadtgebiet – Prioritäten, Stand: 2019

https://www.berlin.de/senuvk/service/gesetzestexte/de/beschaffung/index.shtml
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Erfahrungsaustausch zu R-Beton
Die Senatsumweltverwaltung hat ein Projekt zur weiteren Steigerung der Ressour-
ceneffizienz im Bausektor gestartet. So gibt das Leistungsblatt 26 der VwVBU für  
Neubau und Komplettmodernisierung von öffentlichen Gebäuden den Einsatz von R-
Beton vor. Zur Herstellung von R-Beton wird in Anteilen auf eine rezyklierte Gesteins-
körnung aus der Aufbereitung mineralischer Bauabfälle zurückgegriffen. Aber auch 
klassischer Mauerwerksbruch kann zu einer Gesteinskörnung aufbereitet ebenfalls 
hochwertig in den Wirtschaftskreislauf zurückgeführt werden. Diese Gesteinskörnung 
Typ 2 (nach DIN 4226-101) soll in Berlin durch dieses Projekt eingeführt werden, denn 
das Regelwerk (Richtlinie des Deutschen Ausschusses für Stahlbeton) lässt eine Ver-
wendung von gebrochenem Mauerwerk im Zuschlag zu. Diese RC-Gesteinskörnung 
Typ 2 wird bisher bundesweit nur durch die in Baden-Württemberg ansässige Firma  
Heinrich Feeß GmbH & Co. KG  produziert und seit einigen Jahren an die umliegenden 
Betonwerke vermarktet. Der Eigentümer, Herr Walter Feeß wurde für sein Engage-
ment zur Aufbereitung mineralischer Bauabfallmassen mit dem Deutschen Umwelt-
preis ausgezeichnet.

© Ute Czylwik

R-Beton ist in Karlsruhe Standard
Um die stadteigenen Anforderungen 
zur Nachhaltigkeit im Bausektor zu 
erfüllen, setzte sich die Stadt Karls-
ruhe zum Ziel, Umwelteingriffe zu 
verringern und Deponiebedarf zu mi-
nimieren. Durch den selbstverpflich-
tenden Einsatz von ressourcenscho-
nendem Beton (R-Beton) erfüllt die 
Stadt Karlsruhe in Bauprojekten seit 
2016 die Anforderungen der Ressour-
ceneffizienz. 
Die Stadt hat im Diskurs mit den 
Marktteilnehmern die Qualitätsan-
forderungen und Möglichkeiten der 
Bereitstellung erkundet. Jetzt sollen 
weitere regionale Bauherren mit 
Marktrelevanz gewonnen werden Wie 
die Stadt Karlsruhe bei der Umset-
zung der Projektziele vorgegangen 
ist, erfahren Sie im Bericht zum Pra-
xisbeispiel.

https://www.koinno-bmwi.de/fileadmin/user_upload/praxisbeispiele/KOINNO-Praxisbeispiel_2020_88_Standardmaessige_Nutzung_von_R-Beton_in_Bauprojekten_in_der_Stadt_Karlsruhe.pdf
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Aktuelle Themen

Computerausstattung an Schulen: Webinare des LEA-Projekts
Fünf Webinare des EU-Projektes LEA beleuchten, wie der Bedarf von Bildung und tech-
nologiegestütztem Lernen effektiv adressiert werden kann. Die Webinare richten sich 
an Beschaffungsstellen und beschäftigen sich mit neuen Lernangeboten und techno-
logischen Lösungen angesichts der Schulschließungen aufgrund der COVID-19-Pan-
demie. Die Webinare in englischer Sprache sind im Nachhinein online aufrufbar.  
Zu den Webinaren

Leitlinien der Europäischen Kommission zur Nutzung des Rahmens für 
die Vergabe öffentlicher Aufträge in der durch die COVID-19-Krise  
verursachten Notsituation
Zur Bewältigung der Corona-Krise hat die EU Leitlinien veröffentlicht, die die Beschaf-
fung relevanter Güter beschleunigen soll. Dazu gehören etwa persönliche Schutzaus-
rüstungen wie Gesichtsmasken und Schutzhandschuhe, Medizinprodukte (insbeson-
dere Beatmungsgeräte) und andere medizinische Ausrüstung, aber auch Kranken-
haus- und IT-Infrastrukturen. Weitere Informationen

Neue Studie zur digitalen Transformation von Kommunen
Ende März veröffentlichte das Bundeswirtschaftsministerium die neue Kommunalstu-
die 2019 – „Update Digitalisierung: Wie smart sind Deutschlands Kommunen?“. Die 
Studie analysiert, wie Kommunen Digitalisierungsstrategien entwickeln und umset-
zen. Die Ergebnisse zeigen: Deutschlandweit schreiten Kommunen bei der Digitalisie-
rung voran, sie stehen jedoch häufig vor Umsetzungshürden und benötigen weitere 
Unterstützung bei der Umsetzung von Maßnahmen – Datenplattformen und Cloud-
Lösungen spielen hierbei eine wichtige Rolle. Zur Studie

Neue Vergabekriterien für den Blauen Engel für Recyclingpapier
Seit dem 1. Januar 2020 gelten neue Vergabekriterien für Recyclingpapier mit dem 
Blauen Engel (DE-UZ 14a). Neu ist unter anderem eine Beschränkung des Weißgrads 
auf maximal 135er CIE Weiße, um den Anteil von mittleren und unteren Altpapiersor-
ten zu fördern. Mehr Informationen

EU stärkt Kreislaufwirtschaft
Um die Kreislaufwirtschaft in der Europäischen Union weiter zu stärken, hat die EU-
Kommission im März einen neuen Aktionsplan veröffentlicht. Der Aktionsplan enthält 
auch Maßnahmen in Bezug auf die öffentliche Beschaffung. Diese betreffen zum ei-
nen verpflichtende Umweltkriterien und -ziele für beschaffte Waren und Dienstleis-
tungen und zum anderen ein verpflichtendes Reporting. Aus dem Aktionsplan geht 
noch nicht hervor, welche Sektoren beziehungsweise Produktgruppen adressiert wer-
den sollen. 

UPDATE DIGITAL ISIERUNG

Wie smart 
sind 

Deutschlands 
Kommunen?

Studie im Auftrag des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Energie

https://www.learntechaccelerator.eu/webinars/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:52020XC0401(05)
https://www.de.digital/DIGITAL/Redaktion/DE/Publikation/stadt-land-digital-update-digitalisierung.html
https://www.de.digital/DIGITAL/Redaktion/DE/Publikation/stadt-land-digital-update-digitalisierung.html
https://www.blauer-engel.de/de/fuer-unternehmen/vergabekriterien
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?qid=1583933814386&uri=COM:2020:98:FIN
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Leitfaden Beschaffung von Produkten aus Recyclingkunststoffen
Kunststoffe gehören zu den zentralen Produktwertschöpfungsketten im EU-Aktions-
plan für die Kreislaufwirtschaft. Der neue Leitfaden des UBA zur Beschaffung von Pro-
dukten aus Recyclingkunststoffen gibt Empfehlungen, welche Kriterien zu beachten 
sind, um zum Beispiel die Verschleppung von Schadstoffen in Produkte auszuschlie-
ßen. 

Wettbewerbe

Gesucht: Bauwerke für Nachhaltigkeitspreis Architektur
Gesucht werden herausragende Leistungen im Bausektor, die Beiträge zur Transfor-
mation zu nachhaltigem Leben und Wirtschaften leisten und darüber hinaus große 
Innovationskraft sowie eine hohe gestalterische Qualität aufweisen. Der Nachhaltig-
keitspreis im Bausektor wird vom DNP gemeinsam mit der DGNB und mit Unterstüt-
zung durch die Bundesarchitektenkammer, den Bund Deutscher Architekten und die 
Bundesstiftung Baukultur sowie CAPAROL vergeben. Informationen zur Bewerbung 

Wettbewerb „Büro und Umwelt“
Der Wettbewerb „Büro und Umwelt“ von B.A.U.M. e.V. ist in eine neue Runde gestar-
tet. Der Wettbewerb „Büro & Umwelt“ richtet sich in erster Linie an Unternehmen. 
Darüber hinaus können sich aber auch Kommunen, Behörden, andere öffentliche Ver-
waltungsstellen, Einrichtungen und Institutionen aller Art, die Büroarbeitsplätze  
haben, am Wettbewerb beteiligen. Mehr Informationen
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Leitfaden zur umweltfreundlichen  
öffentlichen Beschaffung

Für Mensch & Umwelt

RATGEBER

Produkte aus 
Recycling-
kunststoffen

© DGNB

https://www.umweltbundesamt.de/produkte-aus-recyclingkunststoffen
https://www.nachhaltigkeitspreis.de/architektur/
https://www.buero-und-umwelt.de/Teilnahmebedingungen_2020.html
https://www.buero-und-umwelt.de/Teilnahmebedingungen_2020.html
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Termine

26. Mai bis 17. Juni 2020

Berliner Energietage
Auf dem digitalen Großkongress trifft sich die deutsche Energiewende-Communi-
ty, um erstmalig die aus der Corona-Pandemie resultierenden neuen Rahmenbe-
dingungen für die Zukunft von Energiewende und Klimaschutz in Deutschland zu 
diskutieren. 

Das Mammutprogramm besteht aus rund 50 digitalen Veranstaltungen – von 
Vortragsveranstaltungen und Podiumsdiskussionen über Speaker’s Corner und 
interaktiven Workshops bis hin zu Virtual Reality-Events. 

Die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz ist Premiumpartner 
und mit drei Veranstaltungen dabei:
Mittwoch, 03.06.2020
09:30 - 11:00
Berlin auf dem Weg zur Klimaneutralität

Mittwoch, 03.06.2020
11:00 - 12:30
Geothermie – Welche Potenziale und Einsatzmöglichkeiten gibt es in Berlin?

Mittwoch, 03.06.2020
14:00 - 15:30
BENE – Berliner Klima- und Umweltschutzprojekte mit europäischer Unterstüt-
zung

Programm und Anmeldung
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